
Gemeinde
leben

www.gemarke-wupperfeld.de

Dezember 2025 
Januar | Februar 2026

Einladung 
Weihnachtsgottesdienste 
der Weggemeinschaften 
Seite 3

Neu im SCOT und  
in der Jugendarbeit
Björn Malkus  
und Jule Schaller
Seite 5

1. Februar 2026
Gemeindeversammlung 
Seite 7

Spendenprojekt
Ein Platz am Tisch 
Seite 16



W I R  L A D E N  S I E  E I N

 
Senior:innen-Adventsfeier 
Am 4. und 5. Dezember, 15:00–17:00 Uhr im Gemarker Gemeindehaus 
Ganz herzlich laden wir alle Seniorinnen und Senioren zu unserer Adventsfeier ein. 
Lassen Sie uns gemeinsam bei adventlicher Musik und Kerzenschein ein paar gemüt-
liche Stunden verbringen. Wir hören alte und neue Adventsgeschichten, singen ge-
meinsam Lieder und stärken uns bei Kaffee, Tee und adventlichem Gebäck.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
		  Frank Schulte und Manuel Stötzel 

Heiligabend bleibt niemand allein! 
Am 24. Dezember von 19:00 bis 22:00 Uhr im Café Komma
Am Heiligen Abend laden wir alle diejenigen, die an diesem besonderen Abend 
nicht allein sein wollen, herzlich ein zu einem Beisammensein voller gemütlicher 
Wärme, guter Gespräche und toller Gemeinschaft. 

Wir feiern zusammen am 24. Dezember von 19:00 bis 22:00 Uhr im Café Komma 
(Zwinglistraße 5). Ganz traditionell, bei Würstchen mit Kartoffelsalat, wollen wir uns 
begegnen, Geschichten erzählen, uns gemeinsam erinnern oder einfach nur zusam-
men sein.

Damit wir gut planen können, bitten wir, wenn möglich, um eine kurze Anmeldung 
unter info@gemarke-wupperfeld.de oder direkt bei uns im Café Komma. Erzählen Sie es 
doch weiter und bringen Sie noch Menschen mit. Lassen Sie uns gemeinsam feiern.

Frank Schulte und Manuel Stötzel
 

Einblick in das neue Gesangbuch 
Ein Entdeckungsabend mit Kirchenmusikdirektor Jens-Peter Enk.  
29. Januar 2026, 19:00 Uhr, Gemarker Kirche� Siehe Seite 15

Herzliche Einladung zu  
unserer Gemeindeversammlung 
Wir treffen uns am 1. Februar 2026 nach dem Gottesdienst  
zum Rumänien-Sonntag im Gemeindesaal zum Austausch  
über die Gemeindearbeit.
Wichtige Tagesordnungspunkte sind die Finanzen der Gemeinde, die  
Gottesdienstzeiten und die Rückschau auf das vergangene Jahr, sowie die  
Vorschau auf die kommende Zeit. 

Wir freuen uns auf einen freundlichen Austausch und eine rege Beteiligung. 
Frank Schulte und Manuel Stötzel

Liebe Leser und Leserinnen,
die Jahreslosung für 2026 lässt uns  
Gottes Versprechen hören:

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offenbarung 21,5).

In Zeiten von Erschöpfung und großen 
Unsicherheiten will er, Gott, mitten unter 
uns sein Zelt aufschlagen. Das erhoffen 
wir für unsere Gemeinde und davon  
erzählen wir im Gemeindeleben. 

Viel Freude beim Lesen
� wünscht Ihnen das Redaktionsteam.

Fundstück
(gefunden bei Lied Nr. 35)
Gott, du Grund der Freude, du hast 
durch die Geburt Jesu einen hellen 
Schein in unsere dunkle Welt gegeben. 
Hilf, dass dieses Licht auch uns  
erleuchtet. Lass es widerstrahlen in  
allem, was wir tun. 

E D I T O R I A L
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 Weihnachtsgottesdienste 2025 
Weggemeinschaft „Evangelisch quer durchs Tal“

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Unterbarmen

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Unterbarmen Süd

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Ronsdorf

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Dönberg

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Gemarke-Wupperfeld
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Bahnhof Loh 
42285 Wuppertal

12:06 Uhr 
Weihnachtsandacht  
auf der Trasse

Unterbarmer 
Hauptkirche
Martin-Luther-Str. 16, 
42283 Wuppertal

15:00 Uhr 
Krabbelgottesdienst

16:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel

18:00 Uhr 
Christvesper

23:00 Uhr 
Christnacht

Pauluskirche
Pauluskirchstraße 8, 
42283 Wuppertal

18:00 Uhr 
Christvesper

Gemeindezentrum 
Petruskirche 
Meckelstraße 52,  
42287 Wuppertal

15:30 Uhr 
Familiengottesdienst

17:30 Uhr 
Christvesper

Lichtenplatzer  
Kapelle 
Obere Lichten
platzerstraße 303, 
42287 Wuppertal

15:30 Uhr 
Musicalaufführung  
mit Kinder-  
und Jugendchor

17:30 Uhr 
Christvesper

Lutherkirche 
Bandwirkerstraße 15, 
42369 Wuppertal

15:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Kinderchor  
„Kunterbunt“

16:30 Uhr 
Christvesper

23:00 Uhr 
Christnacht

Kirche am Dönberg 
An der Kirche 1, 
42111 Wuppertal

14:30 Uhr 
Kinderweihnacht  
für Familien  
mit Kleinkindern

16:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
für Familien mit 5–11 
jährigen Kindern

18:00 Uhr 
Christvesper mit 
Posaunenchor

23:00 Uhr 
Christmette (still nach-
denklich, meditativ, 
mit besonderer Musik)

Getränkem. Frieling, 
Am Krüppershaus 60, 
42111 Wuppertal

17:00 Uhr 
Open-Air-Christvesper 
mit Band „Seven Up“

Gemarker Kirche
Zwinglistraße 5,
42275 Wuppertal

15:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel  
und mit Sax for Fun

17:30 Uhr 
AbGo Weihnachts
gottesdienst  
und viel Musik

19:00–22:00 Uhr
Weihnachten bleibt 
keiner allein:  
Gemeinsames  
Weihnachtsessen  
im Café Komma 

22:00 Uhr 
Christnacht mit  
der Internationalen 
Evangelischen  
Gemeinschaft (IEG)
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Pauluskirche
Pauluskirchstraße 8, 
42283 Wuppertal

11:00 Uhr 
Weihnachts- 
gottesdienst

Altenwohnstätte 
Zeughausstraße 
Zeughausstraße 26, 
42287 Wuppertal

10:30 Uhr 
Weihnachts
gottesdienst

Diakoniezentrum 
Schenkstraße 133, 
42369 Wuppertal

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Ev. Kirchenchor

Gemarker Kirche
Zwinglistraße 5,
42275 Wuppertal

18:00 Uhr
„On the First Day  
of Christmas …“  
Weihnachtlicher 
Abendgottesdienst  
mit anschließendem 
Grillen (zusammen mit 
Ev. Kirchengemeinde 
Unterbarmen)
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Unterbarmer 
Hauptkirche
Martin-Luther-Str. 16, 
42283 Wuppertal

10:00 Uhr
Singegottesdienst

Lichtenplatzer  
Kapelle
Obere Lichten
platzerstraße 303, 
42287 Wuppertal

10:30 Uhr
Weihnachts- 
gottesdienst

Kirche am Dönberg
An der Kirche 1,  
42111 Wuppertal

11:00 Uhr
Liturgischer-
Weihnachtslieder-
gottesdienst mit  
Taufe und Abendmahl

Gemarker Kirche
Zwinglistraße 5,
42275 Wuppertal

11:00 Uhr 
Weihnachtslieder
gottesdienst

www.gemarke-wupperfeld.dewww.evangelisch-in-unterbarmen.de
www.unterbarmen-sued.de

www.evangelisch-ronsdorf.de
www.ev-kirche-doenberg.de

Evangelisch 
quer durchs Tal
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Liebe Leserinnen und Leser,
in den vergangenen Monaten spüre ich, wie viele von Ihnen 

auch, dass wir in einer Zeit des Umbruchs leben. Vieles verändert 
sich, und vieles davon macht uns unsicher oder sogar ängstlich.

Schauen wir in die Welt, sehen wir Konflikte, Gewalt und Kriegs-
bedrohungen. Man glaubte lange, zumindest hier in Europa sei 
Frieden selbstverständlich. Doch heute hören wir wieder Sätze wie 
„Man weiß nicht, was morgen kommt.“ Das macht etwas mit uns.

Auch der Klimawandel verändert die Welt sichtbar. Wälder 
brennen, Tiere sterben, Sommer werden heißer – und wir fragen 
uns: Wie wird unsere Erde in Zukunft aussehen?

Und auch unsere Gesellschaft befindet sich im Wandel. 
Deutschland ist bunter und vielfältiger geworden. Für viele ist 
das ein Gewinn, für andere eine Verunsicherung. Manche sagen: 
„Ich erkenne mein früheres Wuppertal kaum wieder.“ Dieser Satz 
begegnet mir oft.

Und nicht zuletzt erleben wir auch in unserer Gemeinde Ver-
änderung. Gebäude wurden abgegeben, Pfarrerinnen und Pfarrer 
sind gegangen oder in den Ruhestand eingetreten, neue Gesichter 
und neue Wege sind hinzugekommen. Finanzen werden knapper, 
Strukturen verändern sich. All das kostet Kraft. All das kann 
Angst machen.

All das kann dazu führen, dass wir uns schwach fühlen.
Aber: Umbruch bedeutet nicht nur Verlust. Umbruch kann auch 
der Anfang eines Durchbruchs sein.

Was hilft in Zeiten des Umbruchs?
Ich habe keine schnellen Lösungen und keine einfachen Ant-

worten. Aber ich habe einen Glauben, der mich hält.
Der Glaube hilft uns, die Perspektive zu wechseln und nicht nur 

auf das zu schauen, was uns fehlt, sondern darauf, was Gott tun kann.

Mit Blick auf die Geschichte der Kirche schauen, wird das deutlich:
	· Martin Luther stellte sich mutig einer mächtigen Kirche  
entgegen

	· Dietrich Bonhoeffer und die Bekennende Kirche hielten  
am Glauben fest, als Unrecht herrschte.

	· Die ersten Christen waren wenige – und dennoch wurden  
sie Salz der Erde und Licht der Welt.

Sie alle waren Menschen, die nicht aus eigener Kraft, sondern 
aus Gottes Kraft lebten, und sie wussten:

Wir sind nicht allein. Gott geht mitten durch. Auch wir heute 
sind eingeladen, nicht zu resignieren, nicht einzubrechen, nicht 
wegzusehen, sondern am Glauben festzuhalten und aktiv zu 
bleiben.

Dies bedeutet:
	· füreinander da sein
	· einander zuhören
	· beten
	· Hoffnung schenken
	· kleine Schritte des Guten tun

Denn Gott wirkt oft groß durch das Kleine.
Ein kleines Körnchen Salz verändert die ganze Suppe.
Eine kleine Kerze vertreibt die Dunkelheit.
Ein kleiner Glaube kann ein Leben verändern.
Bald feiern wir Weihnachten.
Mitten in einer Welt voller Umbruch kam Gott selbst zu uns – 
als Kind in einer Krippe. 

Seine Botschaft damals wie heute lautet:
Fürchtet euch nicht. Ich bin bei euch.
Deshalb lasst uns zusammenhalten, einander tragen  
und Gott vertrauen!

Denn: Gott lässt uns nicht allein.
Er kennt unsere Sorgen. Er sieht unsere Wege. Er gibt Kraft.
Und führt uns – manchmal durch den Umbruch hindurch –  
zu neuem Leben.
		  Ihr Vikar Daniel Njikeu

A N ( G E ) D A C H T

„Gottes Kraft ist in den  
Schwachen mächtig“ 
(2. Korinther 12,9)

Umb ch
Durch ru

Aufbruch
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I M  B L I C K P U N K T

Hallo zusammen! 
Ich bin Björn, geboren am 28.12.1994, bin verheiratet und 
habe zwei Söhne (Jona, fünf Jahre und Eliah, drei Jahre).
In meiner Freizeit setze ich mich gerne mit Politik und Geschichte 
auseinander. Wenn ich mit meiner Familie im Urlaub bin, 
verbringe ich diesen immer am liebsten an der belgischen Grenze 
in den Niederlanden. Das ist wie eine zweite Heimat für mich: den 
Tag am Strand mit einer ordentlichen Portion Vla und Hagelslag 
ausklingen lassen.

In meiner Freizeit bin ich in der Kinder- und Jugendarbeit aktiv: 
Ich bin Presbyter in der Gemeinde Wichlinghausen-Nächstebreck, 
unterstütze dort die Kinder- und Jugendarbeit im Jugendausschuss 
und bin 1.Vorsitzender des CVJM-Kreisverbandes in Wuppertal. 

Seit 2010 bin ich schon nach meiner Konfirmation ehrenamt-
lich in der Kinder- und Jugendarbeit tätig: Mitarbeiter auf zahlrei-
chen Freizeiten, in Jugendgruppen und dann auch Vertreter der 
Kinder- und Jugendarbeit in vielen Gremien. 

Irgendwann dachte ich mir: „Wieso mache ich mein Ehren-
amt nicht zum Beruf?“. Ich habe es als eine Berufung gesehen und 
habe „Gemeindepädagogik & Diakonie“ an der Ev. Hochschule 
in Bochum studiert. Ich interessiere mich für die Soziale Arbeit, 
wollte aber den Fokus eher auf die Arbeit im christlichen Kontext 
legen. Gemeinschaft, ein „Wir-Gefühl“ durch unseren gemeinsa-
men Glauben und die Offenheit, für alle Menschen da zu sein – eine 
offene Tür auch für Anders- oder Nichtgläubige zu haben – hat mich 
inspiriert. Das war der Grund, warum ich Gemeindepädagoge 
wurde. 

Das Schülercafé spiegelt genau diese Offenheit wider, so wie die 
Gemeinde Gemarke-Wupperfeld in Barmen diese Werte und Eigen
schaften widerspiegelt, die mir wichtig sind, Nagelkreuz, Barmer 
Theologische Erklärung, Café Komma und das Schülercafé sind 
ein wichtiger Bestandteil hier. Das hat mich schon damals inspi-
riert, als ich das freiwillige soziale Jahre im Café Komma gemacht 
habe. Zu der Zeit habe ich den Aufbau der BTE-Ausstellung 
mitbekommen und hatte so immer die Möglichkeit, mich mit dem 
Thema auseinanderzusetzen. Damit hat mich die Gemeinde 
Gemarke-Wupperfeld angesprochen.

Das Jugendzentrum hat ganz viel Potenzial und Mitwirkungs-
möglichkeiten, diese Werte und unser Leitbild Kindern und 
Jugendlichen, sowie den Schüler:innen der Hauptschule Oberbarmen 
näherzubringen. Unsere Räumlichkeiten bieten Kindern, Jugend
lichen und Ehrenamtlichen zahlreiche Möglichkeiten, vieles auszu-
probieren und eigene Wünsche, sowie Ideen einzubringen. 

Auch durch den Teamwechsel und den damit entstandenen 
Neustart bietet das Schülercafé ganz neue Perspektiven: Was benö-
tigen wir? Was wünscht sich die Gemeinde? Was wünschen sich 
unsere Besucher:innen und wie stellt sich das wirklich junge neue 
Team die Arbeit vor? Wie funktioniert die Kinder- und Jugend
arbeit mit Blick auf Weggemeinschaft und Kooperation in Zukunft? 
All das können wir als neues Team ausprobieren und haben hier 
die Möglichkeit, ganz neue Wege zu gehen. 

Die zukünftige Weiterentwicklung der Arbeit auf dem Hügel ist 
eine spannende Frage; doch meine Idee und meine Vorstellungen 
sind: Ängste und Sorgen der Besuchenden ernst zu nehmen und 
sich mit alltäglichen Themen auseinanderzusetzen, Gemeinschaft, 
sowie Wertschätzung im Team zu geben, Ehrenamtlichen ein zwei-
tes Zuhause zu bieten und die gute Zusammenarbeit mit weiteren 
Einrichtungen zu entwickeln, um auch langfristig eine sichere Burg 
für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in diesem Stadtteil 
zu sein. 

Es ist und wird eine tolle Zeit in dieser Gemeinde! Sehen wir 
diesen Aufbruch als einen Neustart, und ein Neustart bietet unserem 
neuen Team und unseren Besucher:innen ganz neue Gestaltungs-
möglichkeiten. 

Bis dahin, Björn Malkus

Ein herzliches Willkommen  
auch an Jule Schaller!
Sie ist seit dem 1.9.2025 ebenfalls  
neu im Team der Jugendarbeit. 
Im nächsten Gemeindebrief wird 

sich Jule Schaller vorstellen.

Neu im Team des Schülercafés 

Björn Malkus„Gottes Kraft ist in den  
Schwachen mächtig“ 
(2. Korinther 12,9)
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A N Z E I G E N

„Du bist kostbar“ Der Kirchentag 2027 hat seine Losung.
Die Pressemeldung vom 3. November 2025 verkündet die Losung 
des Kirchentages Düsseldorf 2027: „Du bist kostbar“ (Jes 43,4) 
Das ist seine Überschrift und sein roter Faden. Über 1.000 ein-
zelne Veranstaltungen wie Konzerte, Debatten, Ausstellungen, 
Workshops und Gottesdienste werden durch die Losung inhaltlich 
verbunden. 

Ein Zuspruch über Glaubens- und  
Meinungsgrenzen hinweg. 
Kirchentagspräsident Torsten Zugehör führt zur Losung aus: 
„Sie erinnert uns daran, dass jeder Mensch von Wert ist – unab-
hängig von Herkunft, Meinung oder Lebensweg. Jeder, der seinen 
Beitrag leistet, ist ein kostbarer Teil unserer Gesellschaft. Auch wer 
schwach ist oder zweifelt, gehört dazu. Und wir wollen uns fragen: 
Wie kostbar ist eigentlich jemand, der völlig anders denkt als ich? 
Das macht auch den Kirchentag selbst kostbar, als Bewegung von 
Menschen, die sich zuhören, aushalten, inspirieren.“

Gastgebende des Kirchentages 2027 sind die Stadt Düssel-
dorf und die Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR). Ober-
bürgermeister Stephan Keller: „Du bist kostbar – die Losung des 
Kirchentages 2027 – spiegelt genau das wider, was unsere Stadt seit 
jeher ausmacht. Sie wird uns in der Vorbereitung auf den Kirchen-
tag 2027 begleiten und unsere herzliche, offene Art auf besondere 
Weise unterstreichen.“

Präses Thorsten Latzel: „So wollen wir als gastgebende Lan-
deskirche allen Gästen und ehrenamtlichen Aktiven begegnen: 
Egal, wer du bist, woher du stammst, wen du liebst, wie du aus-
siehst: Schön, dass du kommst. Du bist kostbar für Gott – und für 
uns! Nur mit dir, mit euch wird der Kirchentag zu einem inspirie-
renden, lebendigen, vielfältigen Ereignis.“ 

Mach mit beim Kirchentag 2027 in Düsseldorf!
Ohne engagierte Ehrenamtliche ist der Kirchentag nicht möglich! 
Es braucht viele Menschen, die aktiv beim Kirchentag 2027 dabei 
sein werden. 

„Du willst Teil davon sein? Dann komm ins Team!“, so er-
muntert die Kirchentagsleitung. Anmeldungen zum Mitwirken 
sind im Sommer 2026 möglich. Dafür stehe ich als Kirchentags-
beauftragte des Kirchenkreises Wuppertal bereit, Anfragen weiter-
zuleiten, Interessierte zusammenzuführen und Wuppertaler Ideen 
und Schätze einzubringen. Ganz konkret geht es auch um Mithilfe 
bei Einlasskontrollen, Info-Points, Auf- und Abbau oder Betreu-
ung vor Ort – viele helfende Hände werden gebraucht.

Martina Köster-Schneider

Jetzt vormerken:  
Kirchentagssonntag am 8. Februar 2026, 18:00 Uhr in Wuppertal 
in der Gemarker Kirche – ein ABendGOttesdienst mit Pfarrerin 
i. R. Martina Köster-Schneider, Pfarrer Manuel Stötzel und der 
Kirchentagspastorin Anne Helene Kratzert und der amaSing 
Praiseband. �

� *Zitate aus der Pressemitteilung der Kirchentages

Oberbürgermeister Stephan Keller  
und Präses Thorsten Latzel und 
nehmen im Düsseldorfer Medienhafen  
die Losung symbolisch entgegen. 

(K
irc

he
nt

ag
/ F

ot
o:

 H
an

s-
Jü

rg
en

 B
au

er
) 

6 



Neuanfänge … 
Die Adventszeit bricht an, Weihnachten steht vor der Tür 
und das Jahre 2025 nähert sich dem neuen Jahre 2026. 
Das Presbyterium hat ein weiteres turbulentes, aber auch 
für die Gemeinde erfolgreiches Jahre hinter sich gebracht. 
Neubeginn in der Jugendarbeit
In der Jugendarbeit hat sich nach dem Weggang des alten Teams 
ein neu zusammengesetztes und motiviertes Team gefunden. 
Björn Malkus und Jule Schaller gestalten seit dem 1. September 
zusammen mit ihrem Team die Jugendarbeit auf dem Hügel und in 
der Gemeinde. Herzlich willkommen!

Neue Mitglieder im Presbyterium 
Wir begrüßen zwei neue Mitglieder im Presbyterium: Tobias Dom-
rowski als Mitarbeiterpresbyter und Katharina Beucker aus unserer 
Jugendarbeit am Hügel, sie sind schon vom Presbyterium berufen 
worden und wurden am 9. November in ihren Dienst eingeführt.

Andererseits sind in der zweiten Hälfte des Jahres Birgit Büttner, 
Yasmin Müller und Margit Neumann als Presbyterinnen der 
Gemeinde zurückgetreten. Das bedauern wir sehr, danken aber 
ganz herzlich für Ihre geleistete Arbeit und Ihren Einsatz für uns 
alle. Bleibt uns verbunden!

Neuer Haushalt
So wie es im Augenblick aussieht, wird die Gemeinde ab Januar 
2026 schuldenfrei sein und der neue Haushalt für das Jahre 2026 ist 
auch schon genehmigt. Wir kommen glücklicherweise in etwas ru-
higeres Fahrwasser. Durch die tiefgreifenden Sparmaßnahmen 
und Verkäufe von bislang zwei Immobilien sind wir wieder hand-
lungsfähig. Derzeit suchen wir nach einer tragfähigen finanziellen 
Lösung, damit in unserem Jugendzentrum an der Hügelstraße auch 
weiterhin jedes Kind täglich eine kostenfreie warme Mahlzeit 
ermöglichen können. 

Hier initiieren wir aktuell die Spendenaktion „Ein Platz am 
Tisch“. Mehr dazu erfahren Sie in dieser Ausgabe (siehe Seite 16).

Ab Januar: neuer Kirchenmusiker – gute Musik
Das Presbyterium hat beschlossen, ab Januar einen neuen Kirchen
musiker mit einer halben Stelle einzustellen. Es wird Manuel Füsgen 
aus Solingen sein, ein ausgebildeter Pop-Kantor. Er wird sich in der 
nächsten Ausgabe vorstellen. Wir freuen uns auf ihn und gute Musik.

Neuer Pfarrer
Gerade wurde Pfarrer Manuel Stötzel ordiniert und wir hoffen, wir 
können ihn im Jahre 2026 als Pfarrer unserer Gemeinde wählen.

Gestalten Sie mit uns den steten Wandel
Es bewegt sich eine Menge und wir freuen uns, wenn Sie sich an 
unserer Gemeindearbeit beteiligen und die Zukunft mitgestalten. 
Die Gemeindeversammlung ist eine gute Gelegenheit, 
aber auch sonst sind Sie herzlich eingeladen, sich einzu-
bringen.

Frank Schulte, Pfarrer und  
Vorsitzender des Presbyteriums 

Gedenktafel für Johannes Rau 
Am 27. Januar 2006 verstarb der ehemalige Bundesprä-
sident Johannes Rau. Im Gedenken an ihn und in Dank-
barkeit wollen wir im Café Komma, an der Wand der 
Gemarker Kirche, eine Gedenktafel enthüllen.

Dies geschieht am Sonntag, 
den 25. Januar 2026, im An-
schluss an den Gottesdienst.

Warum bei uns? Johannes 
Rau gehörte seit seiner Geburt 
am 16. Januar 1931 zur Ev. ref. 
Gemeinde Barmen-Gemarke.

Persönliche Freundschaften 
sind in dieser Zeit entstanden, 
die er immer gepflegt hat, weil 
sie ihm wichtig waren. Er war oft 
Gast im Pfarrhaus im Klingelholl, zuerst bei der Familie von Pastor 
Karl Immer, später von Pastor Hans Specht. Auch zu Veranstaltun-
gen der Gemeinde erschien er immer wieder, ob während seiner 
Zeit als Oberbürgermeister von Wuppertal, als Landesminister 
für Wissenschaft und Forschung, später auch als Ministerpräsi-
dent von NRW und selbst als Bundespräsident der Bundesrepublik 
Deutschland. Zu besonderen Anlässen predigte er sogar in der Ge-
marker Kirche oder kam spontan vorbei. In einem Interview in der 
Zeitschrift DIE ZEIT sagt er 1999: „Ich komme aus Barmen-Gemarke, 
aus der Gemeinde, in der die Bekennende Kirche begründet wor-
den ist. Das habe ich immer als ein Stück Heimat empfunden …“

Die Gemarker Kirche ist Nagelkreuzzentrum von Coventry. 
Wir haben die Verpflichtung, uns für Versöhnung, Gerechtigkeit 
und Frieden einzusetzen. Dies war auch ein Leitmotiv von Johannes 
Rau: „Versöhnen statt Spalten“. Wenn er bei uns war, kam dies immer 
wieder durch ihn zum Ausdruck.

Der Bau der Bergischen Synagoge auf dem ehemaligen Grund-
stück unserer Gemeinde, direkt an der Gemarker Kirche, war für 
ihn von großer Bedeutung. Als siebenjähriger Junge hatte er selbst 
die noch qualmenden Trümmer der durch die Nationalsozialisten 
angezündeten Synagoge in der Straße Zur Scheuren gesehen. Wo 
es ihm möglich war, hat er den Neubau der Bergischen Synagoge 
unterstützt und gefördert. Zur Eröffnung am 8. Dezember 2002 lud 
er als Bundespräsident seinen israelischen Amtskollegen Moshe 
Katsav ein. Es war das erste Mal in der Geschichte Israels, dass ein 
Staatspräsident an der Eröffnung einer Synagoge außerhalb des ei-
genen Landes teilnahm.

Wir haben Johannes Rau viel zu verdanken. 
Sigrid Runkel

A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M

Herzlich willkommen zur  
Gemeindeversammlung! 

1. Februar 2026 in der Gemarker Kirche, 12:00 Uhr

Thema wird dort u. a. die Uhrzeit für den Beginn des  

Gottesdienstes sein. Bis dahin bleibt es nach vorläufiger  

Auswertung der Abstimmung bei 11:00 Uhr. 

Merkzettel
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W I R  L A D E N  S I E  E I N

Senior:innen-Adventsfeier

Am 4. Dezember und 5. Dezember 2025,  
15:00 bis 17:00 Uhr, im Gemarker Gemeindehaus 
Ganz herzlich laden wir alle Seniorinnen und Senioren zu unse-
rer Adventsfeier ein. Lassen Sie uns gemeinsam bei adventlicher 
Musik und Kerzenschein ein paar gemütliche Stunden verbringen. 
Wir hören alte und neue Adventsgeschichten, singen gemeinsam 
Lieder und stärken uns bei Kaffee, Tee und adventlichem Gebäck.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.
� Frank Schulte und Manuel Stötzel 

Hatzfeld Mittendrin
– �Adventsfenster Hatzfeld, 12. Dezember 

2025,18:00 Uhr, Wilkhausstraße 45
Hatzfeld mittendrin lädt wieder zum alljährlichen Adventsfenster 
ein. Es findet am 12.Dezember 2025 um 18:00 Uhr statt. Alle sind 
herzlich eingeladen. Wir starten mit einer kleinen Andacht, singen 
gemeinsam und es wird eine Geschichte erzählt. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.

– Spieleabend Hatzfeld, 9. Januar, 19:30 Uhr
Wir laden euch gerne wieder zum Spieleabend ein. 

Euer Team von „Hatzfeld Mittendrin“

Kleine Oase im Advent  

Am Samstag, den 13. Dezember laden wir um 10:00 Uhr 
ins Gemeindezentrum Gemarke zur „kleinen Oase“ ein.
Zu Beginn ist Zeit, zur Ruhe zu kommen. Im Zentrum unserer Oasen-
zeit stehen das Hören auf einen adventlichen Bibeltext und eine Zeit 
der Stille. Danach ist Gelegenheit, einander Anteil zu geben an dem, 
was uns in dieser Zeit wichtig geworden ist. 
Die kleine Oase endet etwa um 12:00 Uhr.

Gerne können Sie auch schon zum gemeinsamen Frühstück 
um 9:00 Uhr kommen. Dazu melden Sie sich bitte an und tragen an 
diesem Tag mit Marmelade oder Honig zum gemeinsamen Früh-
stück bei. 
Manuel Stötzel | (Anmeldung: Claudia Hölschen, Tel. 0202 70 65 92)

 

Barmer Kulturadvent

Mit vielfältiger Kultur

Auch in diesem Jahr sind wir wieder Teil des Kulturadvents und  
laden zu den 12-Minuten-Andachten und zum Turmblasen ein:

– �Kerze um Kerze zum Fest!  
Am 29. November und 6., 13. und 22. Dezember 2025

An den Adventssamstagen zünden wir um 11:00 Uhr jeweils die  
Kerzen am Adventskranz in der Gemarker Kirche an. Sie sind ein
geladen, einen Moment innezuhalten, Abstand zu gewinnen vom 
Trubel der Stadt und sich auf Weihnachten einzustimmen. 

– ��Turmblasen mit dem Saxofonorchester Sax for Fun. 
Samstag, 13. und 20. Dezember 2025,  
um 17:00 Uhr, Gemarker Kirche 

Anschließend laden wir zu Glühwein  
und Punsch bei Feuerschein in den  
Innenhof der Kirche ein.  
 
 
 
 
 

Weihnachtstische  
aus aller Welt 
im Gottesdienst am 3. Advent, 14. Dezember, 10:30 Uhr
Die Weihnachtstische sind gedeckt bei der Internationalen Weihnachts-
feier am 3. Advent im Anschluss an den Advents-Gottesdienst in der 
Gemarker Kirche. 

Schmeckt und seht, wie vielfältig die Geburt Jesu in aller Welt 
gefeiert wird. Dazu lädt die Internationale Evangelische Gemein-
schaft an festliche Tische ein. Wir kosten, sitzen zusammen und 
erzählen.

Frank Schulte, Daniel Nijkeu+Team

Dieses  
Mal in  

Gemarke!

A N Z E I G E

bh
t2

00
0 

- s
to

ck
.a

do
be

.co
m

D
irk

 W
eb

er
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

8 



An dieser Stelle wollen wir 
Sie künftig über Neues aus 
der Weggemeinschaft informieren, Mitarbeitende vor-
stellen und zu besonderen Veranstaltungen einladen.
 

W I R  L A D E N  S I E  E I N N E U E S  A U S  D E R  W E G G E M E I N S C H A F T

L U T H E R K I R C H E  R O N S D O R F
 
Gospelkonzert  
mit Chioma Igwe und Band
Am 10. Januar 2026 um 16:00 Uhr,  
Bandwirkerstraße 15, 42369 Wuppertal
Die Gemeinde Ronsdorf lädt zu einem Gospelkonzert mit 
Chioma Igwe und Band ein. 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Spende  
erbeten zugunsten des Weltgebetstagsprojektes in Nigeria.

Konzert mit den Lucky Tones  
„We stand United“
Am 7. Februar 2026 um 17:00 Uhr,  
Bandwirkerstraße 15, 42369 Wuppertal
Der Chor bietet ein breites Repertoire von klassischen und 
modernen Gospel über Popsongs bis hin zu Musicalmelodien – 
an diesem Abend „Le Miserables“.
� Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

L I C H T E N P L AT Z E R  K A P E L L E

Kinderbibeltag 
31. Januar 2026, Obere Lichtenplatzerstraße 303, 
42287 Wuppertal, bitte anmelden.

Erzählcafé im Café Komma …
… nicht nur für Geburtstagskinder ab 70 Jahren!  
Dienstag, 13. Januar und 10. März 2026 von 11:00 bis 
12:30 Uhr 
Geburtstag hat jeder und jede jedes Jahr mal. Wir laden alle 
Geburtstagskinder ab 70 Jahren einmal im Monat ein zum 
Erzählcafé ins Café Komma, Zwinglistraße 5. 

Ein biblischer Anstoß, eine leckere Waffel, Ihre Geschichten 
und natürlich Sie selbst sowie das Team von Café Komma und 
Michaela Rode-Gehl sitzen am Tisch.� Manuel Stötzel

 

 

Evangelisch 
quer durchs Tal

 A N Z E I G E

(D)Ein Abend mit GOTT  
hat viele Gesichter
Sonntag, 1. Februar 2026, 18:00 Uhr, Gemarker Kirche.
Ein Abendgottesdienst nach der Taizé-Liturgie.  
Mit dem Taizé-Team und Jens-Peter Enk.� Christa Heimer

Sonntag, 8. Februar 2026, 18:00 Uhr, Gemarker Kirche.
Ein Abendgottesdienst zum Kirchentagssonntag  

mit Pfarrerin i. R. Martina Köster-Schneider,  
Pfarrer Manuel Stötzel und 

Kirchentagspastorin  
Anne Helene Kratzert und 
der amaSing Praiseband.

lnternationales
Neujahrssingen
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Gemeindechöre und Bands aus drei Kontinenten laden ein:

Singen | Begegnung | Gemeinsames Essen

Gemarker Kirche
Zwinglistraße 5
42275 Wuppertal (Barmen)

Samstag, 17.01.2026 
17:00 Uhr

Gemarker Kirche

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten
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Ein helles Licht  
zur Weihnachtszeit#

 
 
 

 
Hell und klar leuchtet der Stern über dem Stall 
von Bethlehem, deutlich zu sehen am dunkel
blauen Nachthimmel. Das Weihnachtsmotiv 
der Gepa stammt in diesem Jahre von der 
britischen Künstlerin Helen Brindley. Sie ist 
ausgebildete Textil-Designerin, hat einige Er-
fahrungen in den Disney-Studios gesammelt 
und später bei der Arbeit für eine Werbeagen-
tur ihre Liebe zu Grußkarten entdeckt. Überall 
ist sie stets mit Skizzenbuch und Bleistift auf 
Motivsuche und setzt ihre Ideen am liebsten 
mit Wasserfarben um. Ihr farbenfrohes Bild ist 
auch auf der Weihnachtsschokolade und dem 
Adventskalender der Gepa zu sehen.

Der helle Stern will uns ein Licht sein. Viel-
leicht wollen wir auch ein bisschen „Licht“ 
sein für uns und für unsere Mitmenschen, mit 
Barmherzigkeit, Geduld und Freundlichkeit. 
Das würde doch gut zur Weihnachtsbotschaft 
passen, meinen Sie nicht auch?!

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahre möchten wir 
vom Weltladen Gemarke mit Ihnen 
zusammen für #FaireWeihnachten 
sorgen – schauen Sie einfach mal 
rein, wenn Sie kleine Geschenke 
suchen oder auch etwas Leckeres 
für sich selbst. Bei uns finden Sie 
eine große Auswahl. Der Weltla-
den bietet edle Schokolade und 
wärmenden Tee, ausgesuchte 
Weine, Kekse und Knabberei-
en, Bonbons und süßen Honig, 
verschiedene Weihnachtsspezia-
litäten der Gepa und von Welt-
partner, Christbaumschmuck 
und eine vielfältige Auswahl 
an schönen Weihnachtskarten, 
Kerzen und Kunsthandwerk.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
und beraten Sie gern.

Barbara Herfurth-Schlömer  
und das Team des Weltladens

WELTLADEN GEMARKE
Gemarker Kirche, Zwinglistraße 5 
Telefon: 0202 97440805 
www.barmen34.de/weltladen-gemarke.html
� �Instagram: @weltladengemarke bzw.  

www.instagram.com/weltladengemarke 

ÖFFNUNGSZEITEN  
Mittwoch–Freitag 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr

Kurzfristige Änderungen  
finden Sie auf  
www.barmen34.de  
oder auf unserem  
Instagramkanal.

FA I R E  N E U I G K E I T E N I M P R E S S U M

Herausgeber:  
Evangelische Kirchengemeinde 
Gemarke-Wupperfeld in Barmen 
Kirchplatz 1, 42103 Wuppertal 
www.gemarke-wupperfeld.de  
info@gemarke-wupperfeld.de
Schlussredaktion:  
Claudia Hölschen,  
claudia.hoelschen@ekir.de
Redaktionsteam:  
Claudia Hölschen, Manuel Stötzel, 
Martina Köster-Schneider,  
Leena Nowoczin, Renate Schaper
Bildquellen: (S. 1)  
Adobe Stock, generiert
Layoutkonzept: Werbeagentur 
unikat, www.unikat.net 
Satz: niederhagen. | Solingen
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Druckhaus Harms e.K.,  
Martin-Luther-Weg 1,  
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Nächster Erscheinungstermin: 
„Gemeindeleben“ März bis Mai 
erscheint am 22.02.2026 
Redaktionsschluss:  
Fr., 23. Januar 2026, 12 Uhr 

Hinweise zur Schreibweise  
mit dem Gender:Doppelpunkt 
in dieser Ausgabe:
Der Gender:Doppelpunkt ist die 
jüngste Form der gendergerechten 
Schreibweise und leser:innenfreund-
licher als Sternchen oder Unter-
strich. Zudem ist er inklusiver, da 
er von Sprachausgabeprogrammen 
für Blinde oder Menschen mit Seh-
behinderung am besten wieder
gegeben werden kann, indem für 
den Doppelpunkt eine kurze 
Sprechpause eingefügt wird.

WI R MACH EN EI N E KLEI N E PAUSE!

Der WeltLaden und die Ausstellung 

haben geschlossen vom 23.12.2025  

bis einschließlich 7.1.2026

Ein helles Licht  
zur Weihnachtszeit

Jeden Tag ein Stück Weihnachtsgeschichte

Hinter den 24 Türchen verbirgt sich rundum 

faire Bio-Schokolade und jeden Tag ein Teil 

der Weihnachtsgeschichte.
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In unserer Gemeinde  
sind verstorben und  
wurden unter Gottes  
Wort bestattet:
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In unserer Gemeinde  
wurden getauft:

In unserer Gemeinde 
wurden getraut:An
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F R E U D  U N D  L E I D

Ökumenische Initiative zur Unterstützung  
behinderter und benachteiligter Menschen in Rumänien

agape e. V.  
Lockhausen, Leopoldshöher Straße 5, 32107 Bad Salzuflen

 

 

 
Wir sammeln: 

Gut erhaltene Oberbekleidung, Tisch- und Bettwäsche,  
Handtücher, Unterwäsche, Strümpfe, Kinderwagen, Fahrräder, 

Schuhe (bitte separat abgeben) 

Samstags, jeweils von 9–12 Uhr 
hinter der Wichlinghauser Kirche (WiKi)

(Westkotter Straße 186)
an folgenden Terminen 2026:

10. Januar, 14. März, 9. Mai, 11. Juli, 12. September, 
und 14. November 

Telefonische Information in Wuppertal
Frau Dahlhaus-Floeck 0202 899791 
Herr Oertel 0202 70 61 12,  
Herr Dinslage 0202 701168

A G A P E - S A M M L U N G

vielfältig wie das Leben

Wir möchten, dass Sie sich bei uns 
zuhause fühlen.

Die Diakonische Altenhilfe Wuppertal gGmbH betreut etwa 1.600 zufriedene 
Kunden und ist mit über 1.000 Mitarbeitenden der größte Altenhilfeträger 
in Wuppertal.

Unsere Leistungen im Überblick:
8 stationäre Einrichtungen, Tagespflege, Kurzzeitpflege, Mobile Pflege, 
Servicewohnen, Offene Altenarbeit, Hospizdienst, Aus-, Fort- & Weiterbildung

www.altenhilfe-wuppertal.de            0202 . 97 444-0

Herzliche  
Einladung zum  

Rumäniensonntag.
Gemarker Kirche, 
 1. Februar 2026, 

11:00 Uhr  

A N Z E I G E

A N Z E I G E

Die Namen sind im Sinne  
der Datenschutz-Verordnungen 

für die Veröffentlichung  
im Internet ausgeblendet.
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W I R  L A D E N  S I E  E I N

Gospel-Konzert des New City Voices  
Gospelchors Wuppertal

„We wish you a  
Merry Christmas!“
13. Dezember 2025, 19:00 Uhr, Gemarker Kirche
Die in Wuppertal bekannte und international tätige 
Gospelchorleiterin Tine Hamburger gründete 2015 einen 
bewusst klein besetzten Gospelchor mit ausgewählten 
Sänger*innen, der sich über die Jahre als feste Größe in 
der bergischen Gospel-Landschaft etablierte.

Am 13. Dezember 2025 um 19:00 Uhr gibt der Chor sein 
alljährliches Weihnachtskonzert und präsentiert überwiegend 
zeitgenössischen, modernen Gospel im adventlichen Gewand. 

Mit einer mitreißenden Band unter der Leitung von Pop-Kantor 
Manuel Füsgen präsentiert der Chor ein kraftvoll grooviges, aber
auch gefühlvolles Konzertrepertoire europäischer und amerikani-
scher spiritueller Musik. 

Diesjähriges Special: 
Da der Chor maßgeblich beim Stadion-Singen am 21. Dezember 
2025 mitwirkt, werden als Vorbereitung Weihnachtslieder im 
gospeligen Gewand zum Mitsingen stimmungsvolle vorweihnacht-
liche, swingende Atmosphäre verbreiten.

Konzert mit Mixed Harmonie, Ladies Harmonie  
und Hartfelder Sängerchor 

Weihnachtskonzert 
4. Advent, 21. Dezember 2025, 17:00 Uhr, Gemarker Kirche, 
Zwinglistraße 5, Wuppertal
Schon seit einigen Jahren gestalten die Hatzfelder Chöre ihre 
Konzerte gemeinsam. Unter dem Dach des Vereins Hatzfelder 
Sängerchor 1928 e.V. haben sich drei weitere Chöre etabliert.
Beim Weihnachtskonzert am 21.12.25 um 17 Uhr in der Gemarker 
Kirche, Zwinglistraße 5 wirken die Chöre Hatzfelder Sängerchor 
(Männerchor), Mixed Harmonie (gemischter Chor) und Ladies 
Harmonie (Frauenensemble) mit. 

Am Klavier werden sie von Steve Nobles begleitet und die Ge-
samtleitung liegt wiederum in den Händen von Svetlana Stenin.

Die Sängerinnen und Sänger möchten auf die festlichen Tage 
einstimmen und ein buntes, abwechslungsreiches Programm bieten.

Karten zu 12 € (ermäßigt 6 €) sind  
im Musikhaus Landsiedel-Becker  
und bei Wuppertal live, sowie bei  
den teilnehmenden Sängerinnen  
und Sängern erhältlich.

Mixed Harmonie
Ladies Harmonie
Hatzfelder Sängerchor

Am Klavier: Steve Nobles
Gesamtleitung: Svetlana Stenin

Gemarker Kirche, Zwinglistr. 
Wuppertal Barmen

Eintritt € 12,- 
Schüler & Studenten € 6,-

Vorverkauf: 

Landsiedel-Becker, Höhne 63, 
bei allen VVK-Stellen von 
Wuppertal-Live.de
und bei allen Chormitgliedern 

Informationen  
und Tickets:  

www.sister-t.de
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W I R  L A D E N  S I E  E I N

GOSPELKONZERTK
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12. FEBRUAR 2026 | 19:00 UHRGEMARKER KIRCHE, WUPPERTAL-BARMENZWINGLISTR.5, 42275 WUPPERTAL

INFORMATIONEN: WWW.SISTER-T.DE

GOSPELCHOR: READY FOR GOSPELLEITUNG: TINE HAMBURGER
EINTRITT FREI

Lebendiges Gospelkonzert zum Valentinstag  
mit dem Gospelchor Ready for Gospel

 FAITH, HOPE, LOVE  
12. Februar 2026, 19:00 Uhr, Gemarker Kirche, 
 Zwinglistraße 5, 42275 Wuppertal, 

Einblick in das  
neue Gesangbuch 
Ein Enteckungsabend mit Kirchenmusikdirektor  
Jens-Peter Enk. 29. Januar 2026, 19:00 Uhr,  
Gemarker Kirche
Im Jahr 2028/2029 wird in allen Landeskirchen ein neues 
Evangelisches Gesangbuch eingeführt.

Im Reformationsjubiläumsjahr 2017 hat der Rat der Evange-
lischen Kirche in Deutschland (EKD) in Zusammenarbeit mit 
allen evangelischen Landeskirchen entschieden, dass das Evange-
lische Gesangbuch aus den 1990er Jahren gemeinsam überarbeitet 
werden soll.

2020 ging die Arbeit mit einer gut 70-köpfigen Gesangbuch-
kommission aus allen Landeskirchen, Fachverbänden und der 
evangelischen Kirche in Österreich los. Im Herbst 2024 hat das 
Buch erste Gestalt angenommen und ist in einigen Gemeinden seit 
Herbst 2025 in die Erprobung gegangen.

Eine dieser Erprobungsgemeinden ist unsere Nachbar- und 
Weggemeinschaftsgemeinde Unterbarmen.  

Doch nicht nur dort erhält man bereits exklusive Einblicke. 
Am 29. Januar 2026 um 19:00 Uhr wird uns KMD Jens-Peter Enk 

Teile des neuen Gesangbuches vorstellen.
Wir laden herzlich zu einem Entdeckungsabend ein, an dem 

wir gemeinsam das neue Gesangbuch kennenlernen, darin stöbern 
und erste Lieder miteinander ausprobieren.

Kommen Sie und „ersingen“ Sie sich das neue Evangelische 
Gesangbuch.

Manuel Stötzel

A N Z E I G E N

Stephan Brühne Malermeister

Wilkhausstr. 34, 42281 Wuppertal
Tel. 50 12 44 / Fax 50 87 37
www.malerbetrieb-bruehne.de

Maler- u. Tapezierarbeiten, Wärmedämmung, 
Fassadengestaltung, Teppichverlegung.
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S . C . O.T. � S P E N D E N A K T I O N
Ihre

Mittagessen-
Patenschaft 
für Kinder 

in Wuppertal

Ein 
Platz 

am 
Tisc

h

Unsere Spendenaktion zugunsten der Kinder und Jugendlichen im SCOT 

 »Ein Platz am Tisch«
Mittagessen- 
Patenschaften für Kinder  
im Jugendzentrum  
Hügelstraße SCOT
Wenn an der Hauptschule Oberbarmen die 
Schulglocke läutet, ist im SCOT (SchülerCafé 
und Offene Tür) in Wuppertal-Barmen an der 
Hügelstraße richtig was los.

Im SCOT bekommen Kinder und Jugendliche 
ein gesundes, warmes Mittagessen. Für sie ist 
das gemeinsame Essen mehr als nur eine Mahl-
zeit. Die Kinder erleben Gemeinschaft – beim 
gemeinsamen Essen und im respektvollen Mit-
einander. Manchmal sind auch ein offenes Ohr 
und tröstende Worte nötig, beispielsweise bei 
schulischen Problemen oder Streit mit Freun-
dinnen oder Freunden. Dann sind die Mitarbei-
tenden im Jugendzentrum für die Kinder und 
Jugendlichen da und unterstützen sie. 

Finanzieller Mehraufwand. Um eine hohe 
Qualität des Essens gewährleisten zu können, das 
nicht nur gesund, sondern auch lecker ist, haben 
wir einen Anbieter für Gemeinschaftsverpflegung 
beauftragt. Die Kosten für ein Mittagessen betragen 
4,35 Euro. Für die meisten Familien ist das eine 
zu große finanzielle Belastung. 

Um jedem Kind einen Platz am Tisch zu sichern, 
benötigen wir Ihre Hilfe! Damit kein Kind 
hungrig bleibt oder am Rand sitzt, suchen wir 
jetzt Patinnen und Paten, die eine Mittagessen-
Patenschaft übernehmen. 

Ihre Unterstützung macht Teilhabe möglich: 
Werden Sie Patin oder Pate und ermöglichen Sie 
Kindern ein tägliches, gemeinsames Mittagessen.

Spendenkonto
Gesamtverband Wuppertal

DE72 3305 0000 0000 2946 37
Verwendungszweck:  

Mittagessenpatenschaft 

Oder einfach  
QR-Code scannen und  

online spenden … 
… über betterplace.org, gemeinnützige 

Spendenplattform aus Deutschland 

»Ein Platz  
am Tisch« kann die 

Welt eines Kindes oder 
Jugendlichen verändern. 

Helfen Sie mit Ihrer  
Spende, dass kein Teller  

leer bleibt.

1 6 

Für die finanzielle Unterstützung der 
Mittagessen gibt es viele Möglichkeiten.
Mini-Patenschaft:  
7,50 €/Monat (90 €/Jahr) 
= 1 Monat Mittagessen für ein Kind 

Teil-Patenschaft:  
22,50 €/Monat (270 €/Jahr) 
= 3 Monate Mittagessen für ein Kind 

Voll-Patenschaft:  
45,00 €/Monat (540 €/Jahr) 
= 6 Monate Mittagessen für ein Kind

Sozialpate+:  
ab 1.000 € flexible oder einmaliger  
Spendenbetrag in beliebiger Höhe

Auch einmalige Spenden in jeglicher Höhe  
unterstützen unsere Arbeit.

Für getätigte Spenden stellen wir gerne ent-
sprechende Spendenbescheinigungen aus.

Patinnen und Paten von „Ein Platz am Tisch«  
erhalten zudem regelmäßig Informationen 
und einen Jahresbericht zum Spendenprojekt.
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Puppenspiel am 11., 12., 13. Februar auf der Bühne des S.C.O.T./SchülerCafés 

Aladdin und die Wunderlampe
Die Schülerinnen und Schüler der Stufe 9 der Hauptschule Oberbarmen werden  
am 11., 12. und 13. Februar ein Puppenspiel auf der Bühne des S.C.O.T. aufführen.

K I R C H E  M I T  K I N D E R N  |  G E M E I N D E J U G E N D

Im Vormittagsbereich am Mittwoch und Freitag werden die 
Schülerinnen und Schüler der Unterstufe das Stück besu-
chen und am Donnerstagnachmittag wird eine öffentliche 
Aufführung um 16:00 Uhr angeboten. 

Das Stück „Aladdin und die Wunderlampe“ 
ist frei nach dem Originalmärchen aus  
„Tausend und einer Nacht“ interpretiert.

Im Vorlauf wurden die Puppen selbst herge-
stellt und liebevoll gestaltet, die Bühnenbilder und 
Requisiten wurden aufwändig gemalt und gebastelt 
und die große Puppenbühne ist selbst entworfen und 
gebaut worden.

Tauchen Sie mit uns ein in die bunte orientalische  
Märchenwelt.

Freier Eintritt

Wer macht mit beim Krippenspiel? 
Ab dem 1. Dezember treffen wir uns montags von 17:00–18:00 Uhr in der  
Gemarker Kirche und proben für den Gottesdienst am 24. Dezember um 15:00 Uhr. 

Margit Neumann 

Wir bitten  
um Anmeldung an 

nicole.n.gerlach@gmx.de  

HEILIGABEND

Wir starten mit  
Kirche Kunterbunt! 
Am 1. März 2026, 11:00 Uhr geht es los  
in der Gemarker Kirche. 
Ihr seid alle herzlich eingeladen.

Manuel Stötzel
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PFARRTEAM

 
 
Pfarrer Frank Schulte
Vorsitz im  
Presbyterium 
Brahmsstr. 15
42289 Wuppertal 
Tel 0162 2055942 
frank.schulte.1@ekir.de

 
 
Pfarrer Manuel Stötzel
Zwinglistraße 5 
42275 Wuppertal  
Tel 0176 23694516 
lars-manuel.stoetzel@ekir.de

 
 
Vikar Daniel Njikeu
Tel 0176 57621812 
d.njikeu@ 
evangelisch-wuppertal.de

KI RCH ENMUSI KER

 
 
Pop-Kantor Manuel Füsgen
manuel.fuesgen@ekir.de

KÜSTER

Gemarker Kirche und 
Gemarker Gemeindezentrum

 
 
Tobias Domrowski
Tel 01575-5556747  
tobias.domrowski@ekir.de

Michael Fleischer
Tel 623146 oder 509291 
fleischer@gemarke- 
wupperfeld.de

KO N TA K T

WWW.GEMARKE-WU PPERFELD.DE

CityKirche Barmen
Zwinglistraße 5
42275 Wuppertal

· �Gemarker Kirche 
Gemeindezentrum

· Café Komma
· Kircheneintrittstelle
Während der Ansprech-Bar 
oder bei den Pfarrpersonen 
melden

Weltladen
Ausstellung zur Barmer
Theologischen Erklärung
Tel 97440805

Gemeindetreffpunkt
Wilkhaus
Wilkhausstraße 45
42281 Wuppertal

Gemeindezentrum 
Wupperfeld
Hügelstraße 12
42277 Wuppertal
Tel 26923723

S.C.O.T. 
Schülercafé &  
Offene Tür
Hügelstraße 14
42277 Wuppertal
Tel 640446

Weltladen und  
„Gelebte Reformation“ –
Ausstellung zur Barmer 
Theologischen Erklärung
Barbara  
Herfurth-Schlömer
Mi–Fr 11:00–17:00 Uhr  
Sa 10:30–13:30 Uhr 
Führungen nach Vereinbarung 
Tel 97440805 
www.barmen34.de  
info@barmen34.de

KI N DERTAGESSTÄTTEN

EKita Am Wichelhausberg
Am Wichelhausberg 5 
Tel 97443109 
Leitung Christiane Daun 
kita-wichelhausberg@ 
diakonie-wuppertal.de

EKita Oberwall
Oberwall 50 
Tel 97443196 
Leitung Heike Hilbertz 
kita-oberwall@ 
diakonie-wuppertal.de

EKita Sternstraße
Sternstraße 40 
Leitung Stella Vogt 
kita-sternstrasse@ 
diakonie-wuppertal.de

J UGEN DARBEIT

 
 
Björn Malkus
Hügelstraße 14 
Tel 015787982822 
bjoern.malkus@ekir.de

 
 
Jule Schaller
Hügelstraße 14 
Tel. 015565535931 
jule.schaller@ekir.de

S.C.O.T.

Schülercafé und Offene Tür
Evangelische Kirchengemeinde 
Gemarke-Wupperfeld 
Hügelstr. 14, 42277 Wuppertal 
Einrichtungsleitung 
Björn Malkus  
Tel 640446

Förderverein SCOT e.V.
DE06 3305 0000 0000 7632 68 
Stadtsparkasse Wuppertal 
scot.ev@onlinehome.de

CITYKI RCH E BARMEN

Zwinglistraße 5  
42275 Wuppertal 
info@citykirche-barmen.de

Café Komma 

 
 
Michaela Rode-Gehl 
Tel 01575 620 84 99  
Mittags beten – Mittag essen  
Mi + Fr 12:00–14:00 Uhr 
Waffeln & Eis – kalt & heiß  
Do 14:00–16:00 Uhr 
Frühstück, Mett und Suppe 
Sa 10:30–13:30 Uhr

Ansprech-Bar 
Kircheneintrittstelle
Do 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrer Manuel Stötzel  
Fr 12:00–14:00 Uhr 
Pfarrer Frank Schulte

H I ER FI N DEN SI E U NS

Evangelische Elterninitiative 
Wilkhausstraße e.V.
Wilkhausstraße 45 
42281 Wuppertal 
Tel 97443235 
Leitung Tanja Schwardtmann 
kita-wilkhaus@ 
diakonie-wuppertal.de

VERWALTU NG

Evangelisches Verwaltungsamt
Kirchplatz 1, 42103 Wuppertal 
Tel 974400 
Mo–Do 9:00–15:30 Uhr 
Fr 9:00–12:30 Uhr

Christlicher  
Friedhofsverband Wuppertal
Heckinghauser Straße 88 
42289 Wuppertal 
Tel 255520 
kontakt@friedhof-wtal.de

BAN KVERBI N DU NG

Gesamtverband Wuppertal
DE72 3305 0000 0000 2946 37 
Stadtsparkasse Wuppertal

WEBSITE 

www.gemarke-wupperfeld.de

Aktuelle  
Telefon-Nr. unter:  

gemarke- 
wupperfeld.de  
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Weltladen und Ausstellung 
machen eine kleine Pause vom  
23.12.2025 bis 07.01.2026

Wir machen Pause  
vom 23.12.2025  
bis 07.01.2026

ab Januar 2026



EH RENAMTLICH E  
GESUCHT!

Zum Austragen des  
Gemeindebriefs werden  

in allen Bezirken  
Helfende gesucht.  

10.000 Schritte  
sind es nicht.

Für den  
Besuchsdienst:  

Johann-Burchard- 
Bartels-Haus

ACHTU NG!!! 

Bei Frost und Schnee 
kann der Gemeinde-
treffpunkt Wilkhaus 

nicht verlässlich  
gefahrenfrei  

vorgehalten werden. 

Die Veranstaltungen 
fallen hier dann aus.

BI BEL U N D GL AU BEN

Internationale  
Bibelstunde IEG
Café Komma
Fr 19:30–21:00 Uhr, 
19. Dezember 2025,  
30. Januar, 27. Februar 2026
Vikar Daniel Njikeu  
d.njikeu@ 
evangelisch-wuppertal.de
Afrikanische Gemeinde
Gemarker Gemeindehaus,  
So 12:00–14:00 Uhr
Gottesdienst französisch
Mawaka Mudiandambu  
(Pastor Affo)
Tel 01573 8194052
AbGoVorbereitungsteam
katharina_lange94@web.de
Zwischenzeit –  
geistlicher Treff
verschiedene Orte  
Susanne Kapp
Besuchsdienst Johann- 
Burchard-Bartels-Haus
Ute Potrykus-Deika  
Tel 0202 571836
Besuchsdienst Gemeinde
Michaela Rode-Gehl und 
Pfarrteam Café Komma

KI RCH ENMUSI K

Gemarker Volksliedersingen 
Gemeindehaus Gemarke
1. Mo im Monat, 15:00 Uhr  
Sigrid Runkel
Posaunenchor
Paul-Gerhardt-Haus
Alexander Valerstein,  
Tel 0160 2645771

amaSing Praiseband
Gemarker Kirche 
Do 19:30–22:00 Uhr
katharina_lange94@web.de
Gospelchor „Ready for Gospel“
Gemeindezentrum Gemarke 
Mi 19:00–21:00 Uhr
Tine Hamburger
Tel 0163-4415386
Chor der Internationalen 
Evangelischen Gemeinschaft 
(IEG)
Gemeindehaus Gemarke,  
Donnerstags, 18:30–20:30 Uhr

HOBBY

Kreativkreis
Gemeindehaus Gemarke, 
Raum Lydia 
Do 15:00 Uhr,  
8., 22., Januar 2026 und  
12., 26. Februar 2026
Monika Steeg,  
Tel 622673  
Sanfte Yogapraxis
Gemeindetreffpunkt Wilkhaus 
Mo 18:00–19:30 Uhr
Anmeldung:  
melanie.quessel@gmail.com
Nähgruppe
Gemeindehaus Gemarke
Mi 9:00 Uhr
Frau Otto 0173 2510022

OFFEN E KREISE

Erzählcafé Café Komma
Gemeindezentrum Gemarke
Di 11:00–12:30 Uhr,  
13. Januar und 10. März 2026 
Pfarrer Manuel Stötzel und 
Pfarrer Frank Schulte
Trauercafé Café Komma
Gemeindezentrum Gemarke
Mo 23. Februar 2026, 17:00 Uhr
Pfarrer Manuel Stötzel und  
Pfarrerin Eva von Winterfeld

Hatzfelder Mütterkreis
Gemeindetreffpunkt Wilkhaus 
2. Mo im Monat, 15:00 Uhr
Bärbel Gaul
Hatzfelder „60 plus“
Offene Themen-Nachmittage 
Gemeindetreffpunkt Wilkhaus 
2. + 4. Mi im Monat,  
15:00–17:00 Uhr
Edelgard Schmidt, Tel 700806
Erwachsenenkreis Gemarke
Gemarker Gemeindezentrum 
letzter Fr im Monat, 20:00 Uhr
Hatzfeld mittendrin
Gemeindetreffpunkt Wilkhaus 
2. Fr im Monat, 19:30 Uhr
mittendrin@ 
gemarke-wupperfeld.de
Kirchencafé Hatzfeld
2. Sonntag im Monat,  
15:00–17:00 Uhr

J U NG & ERWACHSEN

KI N DER & J UGEN D

Krabbelgruppe
Gemeindetreffpunkt Wilkhaus 
Do 9:00–11:00 Uhr, Spielgruppe 
mit zwei Müttern aus der KiTa.  
0176-61763606 (Elisabeth) 
0157-86246283 (Lina)
Sprachspielgruppe – Spiel-
gruppe für Kleinstkinder
Gemeindezentrum Gemarke
Di, Do, jeweils 9:00–10:30 Uhr. 
Interessierte Eltern oder 
Großeltern bitte in der Kita 
anmelden oder die Spielgruppe 
direkt zu den angegebenen 
Zeiten aufsuchen. 
Sabine Wiemer 97443208

GEMEI N DEZENTRUM  
H ÜGELSTRASSE

Kinderjungschar 6–8 Jahre
Gemeindezentrum Hügelstraße  
Di 15:30–17:00 Uhr 
mit Jonas, Jessica & Team
KU2 Jugendtreff
Gemeindezentrum Hügelstraße  
Di 17:30–19:00 Uhr
mit Jonas, Jessica & Team
KU² Jugendtreff | Extraschicht 
Gemeindezentrum Hügelstraße  
Termin nach Absprache
mit Jonas, Jessica & Team
KonfiZeit
Gemeindezentrum Hügelstraße  
monatlich samstags, meist  
Pfarrer Frank Schulte & Team
KonfiTeam  
Gemeindezentrum Hügelstraße  
nach Verabredung, 

S.C.O.T. H ÜGELSTRASSE

SCOT – Schülercafé  
und Offene Tür 
Offene Kinder- und Jugendarbeit 
mit kostenlosem Mittagstisch 
Gemeindezentrum Hügelstraße 
Mo, Mi, Do	 11:30–17:00 Uhr
Di und Fr 	 11:30–16:00 Uhr 
Tel 640446 

SCOTi – der kleine Laden 
vom SCOT 
Second Hand – Baby-, Kinder- 
und Jugendbekleidung 
Gemeindezentrum Hügelstraße
Mo bis Fr 11:00–17:00 Uhr

T R E F F P U N K T  G E M E I N D E

GESCH LOSSEN Ü BER  
WEI H NACHTEN/N EUJAH R:

 SCOT Hügelstraße:  
24.12.2025 bis 01.01.2026

Café Komma:  
23.12.2025 bis 07.01.2026

Weltladen Gemarke und Ausstellung  
zur Barmer Theologischen Erklärung: 

 23.12.2025 bis 07.01.2026 
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G O T T E S D I E N S T E  I N  D E R  G E M A R K E R  K I R C H E

A = Abendmahl | T = Taufen � Kurzfristige Änderungen sind möglich 

So., 7. Dezember 
2. Advent

11:00 Uhr | �Familiengottesdienst „Mein Herz hüpft“  
Pfarrer Manuel Stötzel und Team | Stephan Kassel

So., 14. Dezember
3. Advent

11:00 Uhr | ��Sonntagsgottesdienst 
Pfarrer Frank Schulte und Vikar Daniel Njikeu | Internationale Gemeinde mit IEG-Chor  
anschließend Internationale Feier zur Weihnacht

So., 21. Dezember
4 Advent

11:00 Uhr | �Sonntagsgottesdienst | Pfarrer Frank Schulte | Stephan Kassel 

So., 28. Dezember 11:00 Uhr | �Sonntagsgottesdienst | Vikar Daniel Njikeu | Stephan Kassel

Mi., 31. Dezember 
Silvester

18:00 Uhr | Silvestergottesdienst | Pfarrer Manuel Stötzel | Stephan Kassel

So., 4. Januar 11:00 Uhr | �Sonntagsgottesdienst | Pfarrer Manuel Stötzel (A) | Pop-Kantor Manuel Füsgen 
Begrüßung des Pop-Kantors Manuel Füsgen

So., 11. Januar 11:00 Uhr | Sonntagsgottesdienst | Pfarrer i. R. Harald Niemietz | Stephan Kassel

So., 18. Januar 10:30 Uhr | �Gottesdienst der Weggemeinschaft in der Lichtenplatzer Kapelle 
Pfarrerin Eva von Winterfeld, Pfarrer Michael Seim | Lichtenplatzer Kammerensemble

11:00 Uhr | �Sonntagsgottesdienst in der Gemarker Kirche 
Pfarrer Manuel Stötzel | Pop-Kantor Manuel Füsgen

So., 25. Januar 11:00 Uhr | ���Sonntagsgottesdienst | Pfarrer Frank Schulte | Stephan Kassel 
Im Anschluss Enthüllung der Gedenktafel für Johannes Rau

So., 1. Februar 11:00 Uhr | �Rumänien-Sonntag | im Anschluss Gemeindeversammlung 
Prädikantin i. A. Bianka Empersmann | Pop-Kantor Manuel Füsgen

18:00 Uhr | �AbGo | Taizé-Gottesdienst 
Taizé-Team | Jens-Peter Enk

So., 8. Februar 18:00 Uhr | ��AbGo | Kirchentagssonntag   
Pfarrerin i. R. Martina Köster-Schneider, Pfarrer Manuel Stötzel  
und Kirchentagspastorin Anne Helene Kratzert | amaSing Praiseband 

So., 15. Februar 11:00 Uhr | Sonntagsgottesdienst | Vikar Daniel Njikeu | Stephan Kassel

So., 22. Februar 11:00 Uhr | �Sonntagsgottesdienst | Pfarrer Frank Schulte | Pop-Kantor Manuel Füsgen

So., 1. März 15:00 Uhr | �Kirche Kunterbunt im März | Pfarrer Manuel Stötzel und Team

Termine zum Vormerken	

Fr., 6. März 	     ���Ökumenischer Frauenweltgebetstag „Kommt! Bringt eure Last.“ | Der Ort ist noch nicht bekannt 
Zeiten voraussichtlich: 15:00 Uhr Kaffeetrinken | 17:00 Uhr Gottesdienst

So., 15. März 	     In der Gemarker Kirche, die Uhrzeit ist noch nicht bekannt:
	 ��– Verabschiedung: Superintendentin Pfarrerin Ilka Federschmidt 

– Einführung des neuen Superintendent:innen Duos:  
   Pfarrerin Katharina Pött und Pfarrer Dr. Jochen Denker 
– �Einführung des neuen Synodalassessors Pfarrer Frank Schulte

So., 12. April 15:00 Uhr | �Kirche Kunterbunt im April | Pfarrer Manuel Stötzel und Team

Weitere Termine in der Gemarker Kirche

12-MINUTEN-GOTTESDIENST samstags, 11 Uhr mit NAGELKREUZ-Gebet  
TAIZÉGEBET 1. Mittwoch im Monat, 18 Uhr |  
MITTAGSGEBET FÜR DEN FRIEDEN mittwochs 12 Uhr 
JOHANN-BURKHARD-BARTELS-HAUS freitags 15:30–16:00 Uhr

 Weihnachtsgottesdienste 2025 
Alle Gottesdiensttermine  
der Weggemeinschaft 
„	Evangelisch quer durchs Tal“ 
siehe Seite 3


